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Drucksache V/3640 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 10. Dezember 1968 

III/l — 65109 — 6140/68 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 27 Abs. 2 des Außenwirtschafts- 
gesetzes die 

Siebzehnte Verordnung 
zur Änderung der Ausfuhrliste 
— Anlage AL zur Außenwirtschaftsverordnung — 

nebst Anlage und einem Vermerk. 

Die Verordnung wurde im Bundesanzeiger Nr. 230 vom 
10. Dezember 1968 verkündet. Sie wird gleichzeitig dem Herrn 
Präsidenten des Bundesrates zugeleitet. 

Die dem Bundestag in § 27 Abs. 2 Satz 3 des Außenwirtschafts- 
gesetzes vorbehaltene Möglichkeit, die Aufhebung der Ver- 
ordnung zu verlangen, entfällt, da es sich lediglich um Ver- 
fahrensvorschriften in Ausführung von Verordnungen des Rates 
und der Kommission der Europäischen Gemeinschaften handelt, 
die im beiliegenden Vermerk aufgeführt sind. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Brandt 


Drude: Bonner Universitäts-BudidnKkerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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Siebzehnte Verordnung 
zur Änderung der Ausfuhrliste 
— Anlage AL zur Außenwirtschaftsverordnung 


Auf Grund des § 27 in Verbindung mit den §§ 2 
und 5 des Außenwirtsdiaftsgesetzes vom 28. April 
1961 (Bundesgesetzbl. I S. 481) verordnet die Bun- 
desregierung: 


§ 1 

Die Ausfuhrliste — Anlage AL zur Außenwirt- 
sdiafts Verordnung — in der Fassung der Elften Ver- 
ordnung zur Änderung der Ausfuhrliste Vom 
10. Februar 1967 (Beilage zum Bundesanzäiger 
Nr. 31 vom 14. Februar 1967), zuletzt geändert durch 
die Sechzehnte Verordnung zur Änderung der Aus- 
fuhrliste vom 7. November 1968 (Bundesanzeiger 
Nr. 211 vom 9. November 1968), wird nach Maß- 
gabe der Anlage , geändert. 

' § 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten 
überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1) in Verbindung mit § 51 Abs. 4 des 
Außenwirtschaftsgesetzes auch im Land Berlin. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am Tage der Verkündung 
in Kraft. 
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Anlage 

zur Siebzehnten Verordnung zur 
Änderung der Ausfuhrliste 


1 . 

In der Vorbemerkung „Anwendung der Ausfuhrliste" erhalten in Nr. 4 die 
Sätze 3 und 4 folgende Fassung: 

„Die Waren sind in Spalte 3 mit E oder E 1 gekennzeichnet, wenn sie nach § 6 a 
Abs. 1 AWV einer Ausfuhrgenehmigung bedürfen. Die Waren, deren Ausfuhr 
gemäß § 6 a Abs. 2 AWV ohne Genehmigung hur zulässig ist, wenn sie den vor- 
geschriebenen Qualitätsnormen entsprechen, sind in Spalte 3 mit G gekenn- 
zeichnet." 


IL 

Teil II (Warenliste) der Ausfuhrliste wird wie folgt geändert: 

1. Im Abschnitt I erhält das Kapitel 4 folgende Fassung: 

„Kapitel 4 

Milch und Milcherzeugnisse; Vogeleier; natürlicher Honig 

Milch und Rahm, frisch, weder eingedickt noch gezuckert: 
Milch: 


0401 11 Vollmilch El 

0401 15 Magermilch E 1 

0401 20 Buttermilch, Molke, saure Milch, Kefir, Joghurt und 

andere durch ähnliche Verfahren fermentierte Milch E 1 

0401 50 Rahm E 1 

Milch und Rahm, haltbar gemacht, eingedickt oder gezuckert: 
nicht gezuckert: 

040210 Molke El 

Milchpulver und Rahmpulver: 


in luftdicht verschlossenen unmittelbaren Umschließun- 
gen mit einem Gewicht des Inhalts von 5 kg oder 
weniger: 


0402 20 mit Zusatz von anderen Stoffen (ausgenommen 

Milch- und Rahmpulver, nur gesäuert, sowie Butter- 
milchpulver) E 1 

andere, mit einem Fettgehalt in Gewichtshundert- 
teilen: 

0402 31 von 1,5 v. H. oder weniger El 

0402 32 von mehr als 1,5 bis 13 v. H. El 

0402 33 von mehr als 13 bis 18 v. H. El 

0402 34 von mehr als 18 bis 24 v. H. El 

0402 35 von mehr als 24 bis 27 v. H. El 

0402 36 von mehr als 27 bis 30 v. H. El 

0402 37 von mehr als 30 bis 43 v. H. El 

0402 39 von mehr als 43 v. H. El 


in anderen Aufmachungen: 

Milchpulver mit einem Fettgehalt von 1,5 Gewichts- 
hundertteilen oder weniger; Buttermilchpulver mit 
einem Fettgehalt von 6 Gewichtshundertteilen oder 
weniger: 


0402 41 für Futterzwecke E 1 

0402 45 für andere Zwecke E 1 

andere Milchpulver und Rahmpulver, mit einem 
Fettgehalt in Gewichtshundertteilen: 

0402 52 von mehr als 1,5 bis 13 v. H. El 

0402 53 von mehr als 13 bis 18 v. H. El 

0402 54 von mehr als 18 bis 24 v. H. El 
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0402 55 von mehr als 24 bis 27 v. H, El 

0402 56 von mehr als 27 bis 30 v. H. El 

0402 57 von mehr als 30 bis 43 v. H. El 

0402 59 von mehr als 43 v. H. El 

Kondensmilch und andere, mit einem Fettgehalt in Ge- 
wichtshundertteilen: 

0402 65 von 27 v. H, oder weniger E 1 

0402 67 von mehr als 27 bis 45 v. H. El 

0402 69 von mehr als 45 v. H. El 

gezuckert: 

Milchpulver und Rahmpulver: 

in luftdicht verschlossenen unmittelbaren Umschließun- 
gen mit einem Gewicht des Inhalts von 5 kg oder 
weniger E 1 

in anderen Aufmachungen: 

Milchpulver und Rahmpulver, mit einem Fettgehalt 
— bezogen auf die zuckerfreie Ware — in Gewichts- 
hundertteilen: 

0402 81 von 1,5 v. H. oder weniger El 

0402 82 von mehr als 1,5 bis 13 v. H. El 

0402 83 von mehr als 13 bis 18 v. H. El 

0402 84 von mehr als 18 bis 24 v. H, El 

0402 85 von mehr als 24 bis 27 v, H. El 

0402 86 von mehr als 27 bis 30 v. H. El 

0402 87 von mehr als 30 bis 43 v. H. El 

0402 89 von mehr als 43 v. H, E 1 

Kondensmilch und andere, mit einem Fettgehalt — be- 
zogen auf die zuckerfreie Ware — in Gewichtshundert- 
teilen: 

0402 95 von 27 v. H. oder weniger E 1 

0402 97 von mehr als 27 bis 45 v. H. El 

0402 99 von mehr als 45 v. H. El 

Butter: 

0403 01 Butterschmalz und Ghee E 1 

andere : 

0403 20 mit einem pH-Wert im Butterserum 

von 5,5 oder weniger E 1 

0403 90 andere E 1 

Käse und Quark: 

Käse mit Schimmelbildung im Teig: 

0404 21 Roquefort E 1 

0404 29 Gorgonzola, Stilton^ Blue Dorset, Bleu d'Auvergne, Bleu 

de Quercy, Saingorlon, Edelpilzkäse, Danablu, Mycella 
und andere E 1 

0404 31 Grana (insbesondere Parmigiano Reggiano, Grana Padano 
und andere Parmesankäse); Pecorino (Pecorino Romano, 
Pecorino Canestrato Siciliano, Pecorino di Moliterno und 
andere Pecorinokäse) ; Reggianito E 1 

0404 32 Emmentaler, Greyerzer, Sbrinz; Viereck-Hartkäse, Berg- 
käse E 1 

0404 33 Cheddar, Chester E 1 

0404 34 Tilsiter, Havarti E 1 

0404 35 Gouda, Samsoe, Svecia, Danbo, Edamer, Elbo, Maribo, 

Fontina, Fontal, Provolone, Caciocavallo, Ragusano, Leide- 
ner, Friesischer Nagel- und Kanterkäse E 1 

0404 36 Saint-Paulin, Butterkäse, Italico, Saint -Nectaire E 1 

0404 37 Camembert, Brie, Taleggio, Maroilles, Coulommiers, Carre 

de l'Est, Reblochon, Pont L'Eveque, Neufchätel, Limburger, 
Romadur, Herve, Harzer Käse, Fromage de Bruxelles, 
Stracchino E 1 
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andere, mit einem Wassergehalt in der fettfreien Käse- 
masse: 

0404 61 von 47 Gewichtshundertteilen oder weniger E 1 

0404 65 von mehr als 47 bis einschließlich 62 Gewichtshundert- 
teilen E 1 

0404 66 von mehr als 62 bis einschließlich 68 Gewichtshundert- 
teilen E 1 

0404 67 von mehr als 68 bis einschließlich 73 Gewichtshundert- 
teilen E 1 

0404 70 Quark und andere Käse E 1 

0404 80 Schmelzkäse und Käsezubereitungen El," 


2. Die mit „**)" bezeichnete Fußnote am Fuß der Seite 26 erste Halbseite wird 
gestrichen. 

3. Hinter der Wareimummer „aus 0602 13" werden folgende Angaben ein- 
gefügt: 

„Blüten und Blütenknospen, geschnitten, zu Binde- oder Zier- 
zwecken, frisch, getrocknet, gebleicht, gefärbt, imprägniert 
oder anders bearbeitet: 



frisch: 


0603 11 

Nelken 

G 

0603 12 

Rosen 

G 

0603 13 

Zwiebelblumen 

G 

0603 19 

andere 

G 


Blattwerk, Blätter, Zweige und andere Pflanzenteile, Gräser, 

Moose und Flechten, zu Binde- oder Zierzwecken, frisch, ge- 
trocknet, gebleicht, gefärbt, imprägniert oder anders bearbeitet, 
ausgenommen Blüten und Blütenknospen der Nummer 0603 
des Deutschen Zolltarifs: 

frisch, einschließlich der Weihnachtsbäume: 

0604 1 1 Asparagus-Schnittgrün G 

0604 18 andere, ausgenommen Rentierflechte G". 

4. Bei der Warennummer „aus 0706 90" wird in Spalte 3 das Zeichen „*)" 
gestrichen. 

5. a) Bei den Warennummern 1001 11, 1001 12, 1001 13, 1002 01, 1003 01, 

1004 01, 1005 02 1005 03 wird dem E in Spalte 3 das Zeichen „*)" ange- 
fügt. 

b) Die Fußnote am Fuß der Seite 26 zweite Halbseite erhält folgende Fassung: 
„*) Die Ausfuhr bedarf auch dann der Genehmigung, wenn Verbrauchs- 
land ein Mitgliedstaat der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft ‘ 
ist". 

6. a) Bei den Warennummern „1507 71 bis 1507 78" wird in Spalte 3 das Zei- 

chen „*)" gestrichen. 

b) Die Fußnote am Fuß der Seite 28 zweite Halbseite wird gestrichen. 

7. Die Warennummer „aus 1702 20" wird durch folgende Angaben ersetzt: 

„1702 20 Karamelzucker und karamelisierte Melasse, fest oder als 
Sirup (braune, geschmacklose oder leicht bittere, nicht 
kristallisierbare Erzeugnisse [z. B. Zuckercouleur]) E." 

8. Hinter der Warennummer „1702 39" werden folgende Angaben eingefügt: 

„Laktose und Laktosesirup: 

1702 49 andere als mit einem Reinheitsgrad von 99 Gewichtshun- 
dertteilen oder mehr, bezogen auf den Trockenstoff El". 

9. Hinter der Warennummer „1702 91" werden folgende Angaben eingefügt: 

„1702 94 Ahornzucker und Ahornzuckersirup E". 
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10. Hinter der Warennummer „1702 98" werden folgende Angaben eingefügt: 

„Melassen, auch entfärbt: 

1703 10 entfärbt E 

aus 1703 80 andere, ausgenommen Rohrzuchermelassen mit einem 
Saccharosegehalt des wasserfreien Stoffes von weniger 
als 63 Gewichtshundertteilen, zum Herstellen von 
Kaffeemitteln E". 

11. Die Warennummer „aus 1705 50" erhält folgende Fassung: 

„aus 1705 50 Sirupe, aromatisiert oder gefärbt, ausgenommen Glu- 
kosesirup und Laktosesirup E 

aus 1705 50 Laktosesirup, aromatisiert oder gefärbt El". 

12. Die Warennummer „aus 1705 99" erhält folgende Fassung: 

„aus 1705 99 andere, ausgenommen Glukose und Laktose E 

aus 1705 99 Laktose El". 

13. Die Warennummer „2307 42" erhält folgende Fassung: 

„2307 42 von 10 Gewichtshundertteilen oder weniger: 

1. Waren mit einem Anteil von 50 Gewichtshundertteilen 

oder mehr an Milch oder Milcherzeugnissen E 1 

2. andere E ". 

14. Die Warennummer „2307 44" erhält folgende Fassung: 

„2307 44 von mehr als 10 bis 30 Gewichtshundertteilen: 

1. Waren mit einem Anteil von 50 Gewichtshundertteilen 

oder mehr an Milch oder Milcherzeugnissen E 1 

2. andere E ". 

. 15. Die Warennummer „2307 46" erhält folgende Fassung: 

„2307 46 von mehr als 30 bis 50 Gewichtshundertteilen: 

1. Waren mit einem Anteil von 50 Gewichtshundertteilen 

oder mehr an Milch oder Milcherzeugnissen E 1 

2. andere E ". 

16. Die Warennummer „2307 51" erhält folgende Fassung: 

„2307 51 Milch oder Milcherzeugnisse enthaltend: 

1. Waren mit einem Anteil von 50 Gewichtshundertteilen 

oder mehr an Milch oder Milcherzeugnissen E 1 

2. andere E ". 

17. Die Warennummer „2307 62" erhält folgende Fassung: 

„2307 62 von 10 Gewichtshundertteilen oder weniger: 

1. Waren mit einem Anteil von 50 Gewichtshundertteilen 

oder mehr an Milch oder Milcherzeugnissen E 1 

2. andere E ". 

18. Die Warennummer „2307 64" erhält folgende Fassung: 

„2307 64 von mehr als 10 bis 30 Gewichtshundertteilen: 

1. Waren mit einem Anteil von 50 Gewichtshundertteilen 

oder mehr an Milch oder Milcherzeugnissen E 1 

2. andere E ". 

19. Die Warennummer „2307 66" erhält folgende Fassung: 

„2307 66 von mehr als 30 bis 50 Gewichtshundertteilen: 

1. Waren mit einem Anteil von 50 Gewichtshundertteilen 

oder mehr an Milch oder Milcherzeugnissen E 1 

2. andere E ". 

20. Die Warennummer „2307 71" erhält folgende Fassung: 

„2307 71 Milch oder Milcherzeugnisse enthaltend: 

1. Waren mit einem Anteil von 50 Gewichtshundertteilen 

oder mehr an Milch oder Milcherzeugnissen E 1 

2. andere E ", 
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Vermerk 

Betr.: Siebzehnte Verordnung zur Änderung der Ausfuhrliste — Anlage AL 
zur Außenwirtschaftsverordnung — 


1. Die Neufassung der Sätze 3 und 4 in Nr. 4 der 
Vorbemerkung „Anwendung der Ausfuhrliste" 
entspricht der Neufassung des § 6 a AWV durch 
die Vierzehnte Verordnimg zur Änderung der 
Außenwirtschaftsverordnung (Abschnitt I der 
Anlage zur Verordnung). 

2. Das Genehmigungserfordernis für die Ausfuhr 
der mit E gekennzeichneten Waren, das bisher 
gegenüber allen Ländern galt, ist im Hinblick 
auf die Schaffung des gemeinsamen Marktes auf 
Ausfuhren nach Ländern außerhalb der EWG 
eingeschränkt worden; davon ausgenommen 
sind nur einige Saatgutpositionen des Kapi- 
tels 10 (Abschnitt II Nr, 4 , 5 und 6 der Anlage 
zur Verordnung). 

3. Für die mit E 1 gekennzeichneten Waren der 
gemeinsamen Marktorganisation für Milch und 
Milcherzeugnisse wird das Erfordernis einer Aus- 
fuhrgenehmigung in den Fällen angeordnet, in 
denen im voraus eine Erstattung auf Grund der 
Verordnung (EWG) Nr. 876/68 des Rates vom 
28. Juni 1968 festgesetzt worden ist. Damit wird 
den Verordnungen (EWG) Nr. 804/68 des Rates 
vom 27. Juni 1968 (Amtsblatt der EWG Nr. L 148 
S. 13), Nr. 876/68 des Rates vom 28. Juni 1968 
(Amtsblatt der EWG Nr. L 155 S, 1) und 
Nr. 1096/68 der Kommission vom 26. Juli 1968 
(Amtsblatt der EWG Nr. L 184 S. 2) Rechnung 


getragen (Abschnitt II Nr. 1, 2, 8, 11 bis 20 der 
Anlage zur Verordnung). 

4. Nach der Verordnung (EWG) Nr. 234/68 des 
Rates vom 27. Februar 1968 über die Errich- 
tung einer gemeinsamen Markt Organisation für 
lebende Pflanzen und Waren des Blumenhan- 
dels (Amtsblatt der EWG Nr. L 55 S. 1) in Ver- 
bindung mit der Verordnung (EWG) Nr. 316/68 
des Rates vom 12. März 1968 zur Festsetzung 
von Qualitätsnormen für frisches Blattwerk 
(Amtsblatt der EWG Nr. L 71 S. 8) dürfen frische 
Schnittblumen und frisches Blattwerk ohne 
Genehmigung nur ausgeführt werden, wenn sie 
den festgesetzten Qualitätsnormen entsprechen. 
Diesen Vorschriften wird durch Änderung der 
Ausfuhrliste entsprochen (Abschnitt II Nr. 3 der 
Anlage zur Verordnung). 

5. Die Ausfuhr von Ahornzucker, Ahomzucker- 
sirup und Melassen nach Ländern außerhalb der 
EWG bedarf nach der Verordnung Nr. 1009/67/ 
EWG des Rates vom 18. Dezember 1967 über 
die gemeinsame Marktorganisation für Zucker 
(Amtsblatt der EWG Nr. 308 S. 1) einer Geneh- 
migung. Die Neufassung der Warennummern 
„aus 17 05 50" und „aus 17 05 99" dient der Ab- 
grenzung der Geltungsbereiche der EWG-Markt- 
organisationen für Zucker, Getreide und Milch 
und Milcherzeugnisse (Abschnitt II Nr. 7, 
9 bis 12). 
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